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durch den Taumellolch Lolium temulentum eine Grasart iſt auf einen 2 Verſuche nicht alles durcheinander um zu Geld zu kommen Be
Pilz zurückzuführen der auf dieſer Pflanze vorkommt Das Bemerkens
werte bei dieſer Uebertragung iſt daß keine ſymbioſe Erſcheinung
der Wurzel vorliegt ſondern daß die Stickſtoffübertragung durch
einen andern Teil der Pflanze erfolgt Wenn dem Dünger keine Stickſtoffverbindungen beigegeben werden ſo iſt die Menge des Stickſtoffs in den

Pflanzen ohne Pilze die gleiche wie in den Samen Jn den Pflanzen
die Pilze enthalten iſt ſie jedoch annähernd doppelt ſo groß Es iſt
ſehr wohl möglich daß dies auf der Wirkung des paraſitären Pilzes
beruht der der erwähnten Grasart die giftigen Eigenſchaften verleiht
Sie wächſt weiß in Weizenfſeldern und führt nicht ſelten zu einer Ver
giftung des Mehls Mit Recht weiſt Lancet auf die große Wichtigkeit
dieſer Stickſtoffübertragung durch Pilze hin ſowie auf die Notwendigkeit
ihr große Aufmerkſamkeit zu ſchenken um die merkwürdige Erſcheinung
daß der Luftſtickſtoff im einen Fall in Gift im andern in Nährſtoffe ver
wandelt wird zu ergründen

8 Schlangengefahr in Jndien Trotz aller Vorſichtsmaßregeln der
Regierung iſt die Zahl der Schlangenbiſſe in Indien noch eine außer
ordentlich hohe Der diesbezügliche Ausweis beſagt daß im Jahre 1907
nicht weniger als 21419 Perſonen durch Schlangenbiß zugrunde gegangen
ſind Unter den Gegenmitteln wird hauptſächlich das vor Lander Brunton
empfohlene Erweitern der Wunde durch Schnitte und ihre Behandlung mit
übermanganſaurem Kali fortgeſetzt Zu dieſem Zwecke werden in allen
Teilen des Landes Lanzetten verteilt doch läßt ſich der Erfolg dieſer Heil
methode nicht recht überſehen da es meiſt nicht möglich iſt die Art der
Schlange von der die Verletzung herrührt feſtzuſtellen J Burma wo
die meiſten Verletzungen in den Reisdinrikten vorkamen handelte es ſich
hauptſächlich um die Ruſſels Viper Es iſt dort in weitgehendem Maaße
Vorſorge getroffen daß die Brunton Lanzeiten die größte Verbreitung
erhalten Es wird berichtet daß im Pegu Diſtrikt ſechs Menſchen und
ein Büffel die von der genannten Schlange gebiſſen worden waren durch
das Eingreifen eines Aufſehers mit der Lanzette gereitet worden ſind bis
auf einen Mann der bei Einleitung der Behandlung bereits das Bewußt
ſein verloren hatte Jn acht anderen Fällen konnten mit dem von Calmetite
angegebenen Gegengiſt günſtige Ergebniſſe erzielt werden Jn zwei von
dieſen Fällen wurde gleichzeitig die Permanganat Behandlung durchgeführt

8 Ananas Konſerven aus Hawail Die außerordentlich ſchönen
kaliforniſchen Ananas Konſerven haben eine nicht unbeträchtliche Konkurrenz
an den Früchten die auf den Hawai Jnſeln gedeihen Zur Zeit ſind
wie die Landwirtſchaftliche Rundſchau der Philippinen mitteilt auf
dieſen Jnſeln über 1500 Hektar mit Ananas bepflanzt und man glaubt
daß die Kulturfläche für dieſe Frucht ſich in 5 Jahren verdreifacht haben
wird da der Anbau ſehr lohnend iſt Es iſt nicht nur hinreichendes Land
vorhanden ſondern auch der Abſatz erſcheint geſichert da die Vereinigten
Staaten faſt unbegrenzte Mengen der friſchen und eingemachten Frucht
aufnehmen können Die beſten Plantagen liegen in einer Höhe von 100
bis 300 Metern über dem Meere Die Ananaszucht wird in der Weiſe
betrieben daß jungfräulicher Boden gepflügt geeggt und dann mit Wurzel
ſproſſen oder Stecklingen bepflanzt wird Sofern man friſche Früchte ver
ſenden will werden die jungen Pflanzen in Reihen die 2 Meter von
einander abſtehen in Abſtänden von etwa 40 em eingeſetzt ſo daß auf
den Heltar ungefähr 7500 Pflanzen kommen Man erhält wunderbare
Früchte die nicht ſelten 3 bis 41 Kilogramm ſchwer werden Um die
kleineren Früchte die ſich beſſer zum Einmachen eignen zu ziehen ſetzt
man die Pflanzen viel dichter ſodaß 12 20 000 anf einem Hektar ge
zogen werden können Bei dieſer dichten Bepflanzung iſt es notwendig
zur Erleichterung der Ernte Wege durch die Plantage zu führen Ein
7 mit etwa 12 000 Pflanzen gibt bei der erſten Ernte ungefähr

Tonnen Ananas Die zweite Ernte fällt weſentlich reichlicher aus und
kann ſich bis zu 40 Tonnen vom Hektar erheben An Güte übertrifft
die auf Hawai gezogene Ananas alle anderen Sorten die in Amerika
auf den Markt tommen Man kann die Früchte bei ſorgfältiger Be
handlung auf Entfernungen bis zu 5000 Kilometern verſenden Jm
Jahre 1907 iſt der Wert der Ananasernte auf den Hawai Jnſeln auf
über 2 Millionen Mark geſchätzt worden und bis zum Jahre 1912 er
wartet man eine Ausbente von 100 000 Tonnen und darüber Auf Hawai
ſind bereits 10 bis 12 Konſervenfabriken im Betriebe und mehrere
andere im Bau begriffen Das Land zur Ananaskultur kann um etwa
n 200 Mark gepachtet oder für 4000 Mark für das Hektar gekauft
werden

Zehn gute Ratſchläge
um im Leben vorwärts zu kommen und keinen Menſchen zu ſchädigen

1 Uebe deine Kräfte ſei es nun körperlich oder geiſtig Kein Preis
Schweiß Aber überhaſte dich nicht werde nicht ſchuſſelig handle

nicht voreilig Sonſt könnteſt du morgen noch einmal tun müſſen was
du heute im Uebereiſer verdorben haſt Wäge beſonders ruhig und über
lege ehe du daran gehſt eine neue Verdienſtquelle auszunützen Es gibt
Menſchen die placken ſich ein ganzes Leben lang ohne auf einen grünen
Zweig zu kommen Nicht immer geht Probieren über Studieren Das
Probieren koſtet zumeiſt Geld Zeit und Kraft die raſch verpufft ſind
Wäge alſo gründlich bevor du einen neuen Weg einſchlägſt und laß dich
in nichts ein worin du noch keinerlei Erfahrungen haſt Lerne aber auch
dich in eine Sache mit Fleiß und Ausdauer hineinzuarbeiten Zeige

gie wirf nicht ſobald die Flinte ins Korn Erfolge gleichen einer
Lawine erſt geht es gar ſparſam vorwärts dann aber reißt die Maſſe
nene Maſſen an ſich So bringt ein Erfolg leicht zwei neue

ackere einen Acker den aber gründlich Halte die Menſchen nicht für
dumm daß ſie gewiſſe Spitzfindigkeiten nicht herausfinden die mit einem
anſtändigen Geſchäftsgebaren nichts zu tun haben was ihnen der Ver
ſtand nicht ſagt ſagt ihnen der Jnſtinkt Merkt einer von zehn daß du
im Dunkeln fiſcheſt ſo ſagt er s den anderen neun Die dümmſten
Bauern haben die größten Kartoffeln heißt es Warum Weil ſie
einen Acker gründlich düngen ſtatt bald da bald dort herum zu pflügen
Dieſcrhalb braucht man aber keineswegs ſeine Intelligenz und geiſtige
Veweglichkeit aufzugeben Nur gleiche dem Brennglas das alle Strahlen
auf einen Punkt vereinigt und ſo zündet

3 Verholze aber auch nicht indem du denkſt die Mühle muß nun
von ſelbſt klappern Eine neue Zeit bringt neue Bedürfniſſe Lauſche
ab wies gewünſcht wird Dort iſt ſogar die größte Mühe umſonſt wo
nichts mehr zu mahlen iſt Halte jederzeit Augen und Ohren offen

4 Sei ſorgfältig und gewiſſenhaft wärs in den kleinſten Dingen
5 Sei höflich ohne charakterlos zu ſein Manchem imponiert es

mehr menn du ihm ſagſt Das würde ich ſo und ſo machen als wenn
du allen Leuten nach dem Munde redeſt Das macht dich bei den Beſten
verächtlich oder man hält dich gar für einen Judas

6 Sei überall ſelbſt auf dem Poſten ſoweit du nicht genügend ver
treten wirſt Haſt du aber verläßliche Menſchen gefunden ſo ekle ſie auch
nicht durch Schikanen fort Menſchen die einſpringen gibts zwar genug
aber ein neuer Wagen ſpringt leichter aus dem Gleiſe als einer der auf
dem Gleis ſchon eine Zeit rollt Vertraue deinen Leuten ohne da
rüber einzuſchlafen Gib ihnen gewiſſe Macht ohne daß du beherrſcht
wirſt Sag auch einmal nein, wenn das ja anfängt zur Selbſtver
ſtändlichkeit zu werden

7 Spare im Kleinen Gewißl Aber darum ſetze nicht große Summen
auf eine Karte Es gibt Menſchen die ein Dreierlicht verbrennen um
ein Streichholz zu ſuchen Wolle nicht durch unangebrachte Knauſerei einen
großen Verluſt wett machen

8 Gib innerhalb eines Jahres weniger aus als du einnimmſt
9 Sei kein Schuldenmacher Und ſollteſt du durch deinen Stand

vielleicht als Kaufmann gezwungen ſein Kredit begehren zu müſſen ſo
nimm nicht mehr als du aus deinem Geſamtvermögen heraus auch be
zahlen kannſt

10 Prahle nicht ſonſt rupft man dich Nimm dich vor noblen
Paſſionen und Leidenſchaften in acht ohne darum auf jede Lebensſreude
zu verzichten Beſchränke die immer wiederkehrenden Koſten damit du dir
und andern auch einmal einen unverhofften Genuß verſchaffen kannſt

Land wirtſchaftliche Literatur
Anleitung zum lohnenden Kartoffelbau Von Johannes

Böttner Chefredakteur des praktiſchen Ratgebers im Obſt und Garten
bau Fünfte Auflage Frankfurt a Oder Verlag von Trowitzſch

Sohn Preis broſchiert 1 Mark Die Kartoffelkultur hat neuerdings
ſolche Fortſchritte gemacht daß Erträge von 120 bis 150 Zentner ver
einzelt ſogar ſolche von 180 Zentner vom Hektar erzielt worden ſind
und zwar durchaus nicht immer auf beſtem Boden Aber ſehr vielen
Kartoffelbauern ſind dieſe Fortſchritte noch nicht bekannt Namentlich die
mittleren und kleineren Landwirte die im Verhältnis zum Umfang ihres
Beſitzes ſehr viel Kartoffeln pflanzen ſind nicht immer genügend unter
richtet und bleiben infolgedeſſen mit den Erträgen ihrer Felder hinter dem
Erreichbaren zurück Dieſen kleineren Kartoffelbauern für deren Exiſtenz
der Ausfall der Kartoffelernte von der größten Bedeutung iſt ſei die
vorliegende Schrift beſonders empfohlen Jn klaren Worten behandelt
Böttner die geſamte Kartoffelkultur ſo eingehend und verſtändlich daß
jeder der ein Stück Kartoffelland ſein eigen nennt für ſeine ſpeziellen
Verhältniſſe einen guten Rat findet Böttner verſpricht nicht ohne weiteres
goldene Berge dafür zeigt er aber den Weg um den Lohn für ehrliche
Arbeit zu ernten Wer dieſe Schrift mit Verſtändnis lieſt wird den
Erfolg bei der Ernte ſpüren

Böttners Garten Taſchenbuch Ein Hilfs und Nachſchlagebuch
bei den praktiſchen Arbeiten im Garten nach Monaten geordnet Verlag
von Trowitzſch K Sohn in Frankfurt a Oder 176 Seiten Jn Lein
wand gebunden 1,20 Mark Die zahlreichen Beſtrebungen zur Förderung
des Kleingartenbaus haben einen ſehr erfreulichen Aufſchwung dieſes volks
wirtſchaftlich ſo ungemein wichtigen Zweiges gezeitigt Es handelt ſich
hierbei vorwiegend um ſolche Kreiſe die im Gartenbau Neulinge ſind
Dieſe empfinden natürlich den Mangel an Erfahrungen beſonders ſchwer
denn es iſt bitter wenn alle aufgewandte Mühe und Soigfalt keinen
rechten Erfolg hat Die ganze Freude am Garten kann dadurch vergällt
werden Der Fehler liegt meiſt in der falſchen Einteilung der Garten
arbeiten Es iſt ungeheuer wichtig gerade zur rechten Stunde jede ein
zelne Verrichtung vorzunehmen davon hängt das gute Gedeihen jeder
Kultur ab Aus dieſem Geſichtspunkt heraus iſt Böttners Garten Taſchen
buch geſchrieben Jn glänzender Weiſe zeigt dieſer bewährte Praktiker dem
Gartenfreund wie und wann die zahlloſen Arbeiten ausgeführt werden
müſſen Die Einteilung nach Monaten hat den Vorzug daß nichts ver
geſſen werden kann Wer den treuen Mentor fleißig zur Hand nimmt
wird von ſeinem Garten Freude und Nutzen haben Es iſt erſtaunlich
welche Fülle von Wiſſen und Ratſchlägen in dem kleinen dickleibigen
Bande aufgeſpeichert ſind deſſen Anſchaffung wegen ſeiner Billigkeit auch
der kleinſten Börſe möglich iſt
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Soll ein Teich guten Ertrag bringen ſo iſt es in erſter Linie not
wendig denſelben nicht ſo ſtark mit allerhand Fiſchen zu bevölkern
Ueberdies iſt auch noch im Auge zu behalten ob die Stoffe die der Fiſch
zu ſeinem Aufbau gebraucht auch in dem Teich vorhanden ſind und ob
der Teich auch genügend Nahrungsſioffe hat Der Hecht iſt durch den
Fortſchritt der Fiſchkultur auch mehr in dem Publikum gewürdigt und
auf dem Markt mehr verlangt Das Fleiſch des Hechtes iſt zart und
ſchmackhaft Uebrigens iſt die Hechtzucht auch noch lohnend und ſowie
man jetzt Karpfenbörſen abhält ſo ſteht nichts im Wege auch in Zukunft
Hechtbörſen auf der Bildfläche zu ſehen Nur ſollen die Hechte ſo gezüchtet
werden daß ihr Fleiſch nicht dumpf wird Der Hecht iſt unter den
Fiſchern bekannt als ein großer Freſſer und ſcharf beobachtende Fiſchkenner
wollen ſogar herausgeiunden haben daß der Hecht täglich ſoviel Nahrung
gebraucht als er ſchwer iſt Nicht minder aber auch frißt er mit Vor
liebe andere Fiſche und zeigt in dieſer Beziehung auch einen feinen Ge
ſchmack Sehr häufig ſogar wenn Nahrungsmangel in einem Teich iſt
frißt er auch die eigenen jungen Fiſche die aus ſeinem Laich geboren ſind
In einem Teich wo der Hecht mit anderen Fiſchen zuſammenlebt ſorgt
er dafür daß er dick und fett wird Weil der Hecht nun ſo gefräßig iſt
und ein heißes Verlangen nach Fiſchfleiſch hat ſo iſt es gewiſſermaßen
ganz klug gewirtſchaftet wenn in einen Teich mag er nun 1
oder gar 2 Morgen groß ſein Hechte mit Weißfiſchen geſetzt werden

Bei dieſer Zuſammenſetzung muß man ſich zunächſt vergegenwärtigen
daß der Weißfiſch eine unge ählte Nachkommenſchaft bekommt und jahraus
jahrein den Teich für den Hecht nahrungsreich hält Die Weißfiſche haben
alſo gerade die paſſende Fruchtbarkeit um den gefräßigen Hecht zum flotten
Fleiſchanſatz zu verhelfen da ſie auch die unſchätzbare Eigenſchaft an ſich
haben ſchnell voran zu wachſen Der Weißfiſch iſt weil er verhältnis
mäßig für den Markt nicht die erſte Qualität iſt daher ſehr geeignet mit
dem Hecht in einen Teich zuſammengeſetzt zu werden Der Weißfiſch iſt
ſehr fidel im Waſſer bald huſcht er dicht an der Oberfläche des Waſſers
bald ſchlürft er auf dem Teichboden die Abfälle der Flora und Fauna
und je nachdem wie es ihm wohlbehaglich iſt ſchwimmt er von unten
nach oben und bleibt unter der Obcfläche ſtehen Die Hauptſache
iſt daß in einem ſolchen Teich der Nahrungsvorrat nicht ausgeht
denn auch Weißſiſche ſreſſen mit ihrer zahlreichen Nachkommen
ſchaft ſehr viel wenn auch nicht immer Fleiſchkoſt Nahrungsmangel
darf in dem Teich nicht eintreten und wenn der Teich ſchlecht mit natür
lichem Futter beſtellt iſt ſo muß künſtlich gefüttert werden Sind die
Hechte und Weißfiſche genötigt nur geringe Qualitäten Futter einzunehmen
ſo entſteht in dem Teich trotz der Nahrungsarmut eine reiche Nachkommen
ſchaft die immer mehr Futter verlangen

Dieſe Beobachtung iſt namentlich bei den Weißfiſchen zu machen jedo
auch auf der anderen Seite iſt zu merken daß die Weißfſiſche da 1
Haut und Gräten ſind und nicht ſo recht für den Hecht paſſent
ſoffreiche Nahrung geben

Vor allen Dingen iſt bei der Hechtzucht deshalb im Auge zu behalten
daß der Teich nahrungsreich bleibt und Futter genug vorhar
mit der Hecht ſich flott entwickeln kann

Jn manchen Gegenden ſind die Weißfiſche auch gern in Reſtauratione
gekauft weshalb ſie neben dem Futter für die Hechte noch Geld bringen
vom Verkauf

Um den Teich recht lohnend zu geſtalten und eine reiche Nachkommen
ſchaft zu erzielen wird es in erſter Linie notwendig ſein keine Teiche mit
Moorgewäſſer zu wählen welche freie Humusſäure haben Die freie
Humusſäure lähmt nicht nur den Befruchtungsprozeß während des
Laichens ſondern auch das Wachstum der ausgeſchlüpften Fiſche wird
gehindert Wachſen in dem Teich Schachtel und Seggenhalme der ver
ſchiedenſten Gattungen ſo iſt ſicher anzunehmen daß freie Humusſäure
in dem Teich aufgeſpeichert iſt Soll das Befruchtungsgeſchäft beim
Laichen nicht gehemmt und die Humusſäure verbannt werden ſo iſt der

Teich vor dem Cinſetzen im Frühjahr oder Herbſt zu kalken Hierdurch
leitet man denn euch in die Wege daß der Teich nahrungsreich wird
denn der Kalk iK befähigt zünſig auf das Wachstum der P
der Muſchel und Krebstiere zu wirken Auf natürliche Weiſe iſt
einem ſolchen Verſahren eine gute Nahrung für die Hechte und We ßfiſchegeſchakfen Banz dejonders ukgren ſich die Weißſiſche durch dieſe Futter

mittel gut und ſind in der Lage die Hechte flott zu mäſten
Damit die Hechtze und kZeißſiſche recht fruchtbrinugend ſind befruchtet

man die Eier küuülich Zu dieſem Zweck fängt man reſp angelt man
zunächſt Hecht und Weißfiſchweibchen und legt dieſelben auf einen Tiſch
Das Hecht oder Weißſiſchweibchen wird dann wit dem Rücken auf der
Tiſch gelegt man faßt mit der Uünken Hand den Fiſch feſt am Kopf un
drückt denſelben ſantt auf den Tiſch Alsdann ſtreicht man mit der
rechten Hand in ſanfter gleitender Art über den Leib und drückt dabel
ſanft ſo daß das Hecht oder Weigſiſchweibchen dadurch veranlaßt wird
abzulaichen

Die auf dieſe Art und Weile gewonnenen Kier werden ſeparat in flacht
Blechbehälter mit Waſſer geſammelt und kalt hingeſtellt Obgleich es für
jeden fachmänniſch Gebildeten nicht erwähnt werden braucht daß die Eier
der Hechte und Weißſiſche von einander getrennt aufbewahrt werden ſollen
iſt dennoch dieſes bei dem künſtlichen Ablaichen zu berückſichtigen Stirbt
ſozuſagen unter den Händen ein Fiſch der zit dieſer Ablaichung benützt
wird ſo iſt dieies nicht ſchlimm da iesgeſtellt iſt daß die Eier dieſes
plötzlich geſtorbenen Fiſches noch lebensfähig ſind Jedoch iſt es zu raten
keine Tier zu dieſer künſtlichen Befruchtung von länger im Waſſer tot
gelegenen Fiſchen zu nehmen Lagern die benötigten Mengen Eier in
dem Blechbehälter ſo muß man auch noch kräftige geſunde Männchen
von Hechten und Weißfſiſchen herauholen um die künſtliche Befruchtung
zu bewerkſielligen

Bei dem Abſtreifen der Milch an den männlichen Fiſchen iſt zu be
achten daß der Harn reſp das Waſſer nicht unter die Milch kommt Die
männliche Milch ſell mit dem Harn vereinigt bei der künſtlichen Be
fruchtung Befruchtungsmißerfolge zutage fördern ebenſo aber auch ſoll der
Harn die männliche Milch wenn ſie länger liegt faulig machen Jn
erſter Linie muß daher der männliche Fiſch durch Streichen und Drücken
nahe am After gefügig gemacht werden daß der Harn durch das ſanfte
Drücken ſich von dem Körper des Fiſches ſondert Nachdem der Harn
abgefloſſen iſt hebt man deu Fiſch hoch läßt ihn abtropfen und trocknet
denſelben dann mit einem groben Tuch ab Die Milch iſt hiernach faß
gerade ſo von den männlichen Fiſchen zu gewinnen wie vorhin bei der
Eiergewinnung angegeben iſt Die Eier und die Milch kommen in große
flache Blechgefäüße mit grader Grundlage auf den Boden zu ſtehen Durch

gend welche Einrichtung kann aber auch beiſpielsweiſe durch Aufſtellen
des Blechgetäßes auf breite halbrunde Holzſtücke welche durch leiſes An
faſſen das Blechgefäß hin und her bewegen ein natürliches Waſſer markiert
werden Somit hat das Waſſer fortwährend eine natürliche Bewegung
und die Befruchtung iſt forciert

Wo dieſe künſtliche Befruchtung im großen betrieben werden ſoll em
pfiehlt es ſich Syphoneinrichtungen anlegen zu laſſen um das Waſſer zu
bewegen Nach einigen Tagen ſchlüpfen die jungen Hechtchen und Weiß
iſche aus und man kann ſie dann mit der Zeit vorſichtig in den Teich

ſetzen Auf dieſe Art und Weiſe kann man die Hechtzucht forcieren ſodaß
men ſofern in den Hechtteich der an

ugsmangel leidet die künſtlich gewonnenen Weißfiſche hineingeſetzt
werden Nicht minder aber iſt die künſtliche Befruchtung der Hecht und
Weißſiſcheier für den Handel wertvoll weil die Eier ſofort nach der Be
fruchtung in der nächſten Umgegend in Metallgefäßen zu verſenden ſind
Hierdurch kann die Hecht und Weißfiſchzucht noch geldbringender ge
ſtaltet werden

Bei der künſtlichen Fütterung ſofern Nahrungsmangel in dem Teich
vorhanden iſt noch zu beachten daß geflügelte Jnſekten Würmer und
Fiſchmehl ganz beſonders das Wachstum der Hechte fördern

Die Flohkrebſe Gammarus pulex ſind gleichfalls ein gutes Hecht
und Weißfiſchfutter Damit ſtets ein Vorrat vorhanden iſt nimmt man
mit heißem Sodawaſſer ausgewaſchene Tonnen und legt auf den Voden
der Tonne 3 em hoch geronnenes Blut und bringt hierauf 2 em hoqh
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Gartenerde Dieſe beiden Teile werden innig miteinander vermiſcht und
dann das Faß mit Flußwaſſer gefüllt Das Blut und die Erde arbeiten

mit der Zeit durcheinander und der Stickſtoſfgehalt des Blutes legt
in dem Bluterdegemiſch das Fundament damit ſich zahlreiche Bakterien
und Pilze in der Erde bilden können Je mehr die Pilz und Bakterien
wucherung forciert wird einen deſto gefüllteren Tiſch finden die Flohkrebſe
weil dieſe ſich hauptſächlich von den erſteren ernähren

Am vorzüglichſten gedeihen die Flohkrebſe die zu den Kruſtgzeen ge
hören bei einer Temperatur von 26 Grad R Die Flohkrebſe werden
täglich den Hechten und Weißfiſchen gefüttert aber man kann auch die
Flohkrebſe leicht in mit Flohkrebſen verſehenen Bächen ſuchen und dann
den Hechten in den Teich füttern Geriebene Kartoffeln und Würmer
geben gleichfalls ein gedeihliches Wachstum da namentlich fette Würmer
gern von den Hechten gefreſſen werden Um ſtets fette Würmer für die
Witterung zu haben bringt man auf dem Hofe oder im Garten einen
Haufen Kuh und Pferdedünger zuſammen ſetzt denſelben loſe lagenweiſe
mit Laubſtreu durcheinander und läßt ihn unberührt ſitzen Die Würmer
verkriechen ſich in dieſen Dünger ſind leicht zu ſammeln und zu ver
füttern Zu dieſer künſilichen Fütterung iſt es aber auch notwendig daß
in den Hechtteich ſolche Pflanzen eingeſetzt werden welche die Jnſelten
und auch Molluskenentwicklung fördern Empfehlenswert ſind der Waſſer

Callitriche verna und Lobelia dormanna Selbige wuchern
ziemlich raſch und fördern die Jnſektenbildung

Will man die Hechte und Weißfiſche zu ſeinen auserkorenen Pfleglingen
machen ſo muß man auch eine von Herzen kommende Pflege den Fiſchen

kommen laſſen damit ſie ſich frei in dem Teich ohne Rahrungsvorent
ng entwickeln zu können

Der Hecht hat ein ſtarkes Gebiß und kann daher auch die Gräte in
den Fiſchen leicht zerbeißen aber auch dieſes ſoll beim Angeln beachtet
werden Jn erſter Linie wenn man mit kleinen Fiſchen angelt ſoll das
Vorfach an der Angel aus einer Guitarreſaite geflochten ſein weil der
855 mit ſeinem ſcharfen Gebiß das aus einem Seidenfaden gedrehte

orfach wie die meiſten Angeln hergeſtellt werden leicht durchbeißt
Vorzüglich bewähren ſich als Köder beim Angeln etwa 13 Ztm lange
Schlammbeißer Dieſe kleinen Fiſche beſitzen von Geburt aus eine unge
heure Behendigkeit und ſind lebenszäh Die Hechte beißen gern an dieſen
an der Angel ſich ſchnell bewegenden Fiſch und man kann oft ein Kilo
ſchwere Hechte angeln Jm September beißt der Hecht am beſten Für
Weißfiſche iſt als Köder beim Angeln ein ſchwarzer zylindriſch geformter
Käfer Spondylis buprestoides zu empfehlen Die Weißfiſche beißen mit
Gier nach dieſem Käfer aber noch heißhungriger nach den Larven dieſes
Käfers die in morſchen Kiefernſtämmen ihre Wohnſtälte haben

Land wirtſchaft
Nur nicht naß pflügen Nichts iſt für den nicht ſandigen Boden

verderblicher als Naßpflügen Warum 1 Naß gepflügter Acker
verunkrautet leichter und um den Folgen der Verunkrautung vorzubengen
ſoll man abwarten bis der Boden im Frühjahr ſich zu begrünen beginnt
d h bis die oben oder flach liegenden Unkräuter keimen und ihr Wachs
tum beginnen Dann iſt s an der Zeit dieſe ganze in der Entwickelung
begriffene Unkrautgeſellſchaft zuvörderſt durch Egge oder Grubber zu
töten bevor der gute Same eingeſtreut wird 2 Eine andere nachteilige
Folge iſt die Verhärtung der Krume Der Acker verliert die Fähigkeit
gleich einem Schwamme Feuchtigkeit aus der Luft aufzuſaugen mit
anderen Worten Die Feuchtigkeits und Nahrungszufuhr aus der Luft
wird abgeſchloſſen 83 Bei ſtarker Verkruſtung als Nachwirkung naſſer

ellung iſt ferner zu bedenken daß ein Teil des im Acker keimenden
Samens gar nicht durchbrechen kann und anſtatt Pflanzen zu erzeugen
wider Willen verfaulen muß 4 Endlich dürfte als Folgewirkung naſſer
Beſtellung noch ſchwer wiegend in die Wage fallen daß die im Acker be
findliche gare Nahrung größtenteils nutzlos daliegt

Unterhaltung der Feldwege Jcht nachdem die Feldarbeiten
ſo ziemlich beendet ſind muß für eine Wiederherſtellung der Feldwege
geſorgt werden damit im Frühjahr keine Verzögerung der Beſtellung ein
tritt Je fleißiger die Wege ausgebeſſert werden um ſo weniger Arbeit
erfordert die Unterhaltung Man darf nur jetzt einmal nach Beendigung
der Kartoffel und Rübenernte die verfahrenen Wege betrachten und es
wird ſofort klar daß bei Unterlaſſung der Ausbeſſerung die Zufahrten
zu den Grundſtücken bald bodenlos und unbefahrbar werden müſſen
Der Nachteil iſt nicht nur der daß auf ſolchen Wegen eine Unmenge Zeit
ind Kraft verloren geht ſondern bekanntlich ſucht ſich jeder namentlich bei
taſſer Witterung einen eigenen noch nicht befahrenen Weg neben dem bis
P und ſo kommt es daß auf die an den Feldweg ſtoßenden Grund
ücke hereingefahren wird und daß ſo der Feldweg allmählich zur breiten

Heerſtraße wird zum großen Schaden der Angrenzer Es müſſen deshalb
die Feldwege immer wieder in jedem Jahre abgegrenzt werden Die ent
ſtandenen Vertiefungen ſind mit Steinen Kies Sand auszufüllen Vor
handene Gräben ſind ſorgfältig zu reinigen um den Waſſerablauf zu er
möglichen Namentlich ſtark befahrene Feldwege müſſen öfter mit Steinen
ausgebeſſert werden hier genügt Erde zum ÄAusfüllen von Unebenheiten
nicht da hierdurch der Schmutz nur vermehrt wird Wenig befahrene

ldwege werden zweckmäßig mit Gras angelegt Zum Einebnen der
Wege benützt man ſehr praktiſch ſchwere eiſerne Eggen oder einen einfachen

Wegehobel Mit letzterem namentlich ſind Unebenheiten leicht auszugleichen
Durch fleißiges Ausbeſſern der Feldwege können Verdruß und ſpätere große

oſten geſpart werden
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Anſer Haus und Zimmergarken
Wann pflanzt man junge Obſtbäume Es iſt eine bekannie

Tatſache daß das Pflanzen von jungen Obſtbäumen im Herbſt und zwar
ſo bald als möglich am beſten von Mitte Oktober ab bis gegen Ausgang
November als richtiger angeſehen wird als im Frühjahr Doch hängt
dies von den örtlichen Verhältniſſen ab Die Herbſtpflanzung iſt dann
ſehr zu empfehlen wenn zu erwarten ſteht daß die Bäume noch anwurzeln
oder wenigſtens an den Schnittflächen der Wurzeln ſich Callus bildet
Trifft dies aber nicht zu ſo mag die Herbſitpflanzung beſſer unterbleiben
Jn den meiſten Fällen iſt die Zeit kurz vor dem Ausbrechen der Knoſpen
die geeignete zum Pflanzen da hier dann ſofort die Lebenstätigkeit beginnt
und die durch das Ausgraben den Wurzeln verurſachten friſchen Wunden
am ſchnellſten verheilen können und die Wurzeln geſund bleiben Hinſicht
lich der Sorten habe man genau im Auge ob die Bäume an Straßen
auf Felder oder in Hausgärten gepflanzt werden

Soll man die Bäume nach dem Setzen gleich ſchneiden
oder erſt im nächſten r Die im Herbſte oder frühzeitig im
Frühjahr gepflanzten Bäume können gleich geſchnitten werden wenn man
kräftige Triebe zu erwarten hat ſonſt ſoll man die längeren und ſtark
entwickelten Triebe und Zweige der jungen Krone nur etwas einkürzen
und den eigentlichen Schnitt erſt im Jahre nach der Pflanzung ausführen
wobei zu berückſichtigen iſt daß der Gipfelzweig 4 Augen länger zu
halten iſt die übrigen Leitzweige in der Weiſe daß ſämtliche Schnittaugen
nach auswärts zu ſtehen kommen und zuſammen eine möglichſt wagrechte
Linie bilden Das Steinobſt muß beim Pflanzen geſchnitten werden weil
ſonſt die Augen am alten Holze nicht mehr austreiben Das Schneiden
der jungen Bäume muß ſo lange ausgeführt werden bis das Gerüſt der

geg in als vollendet betrachtet werden kann was in 6 Jahren der
Il iſt

Madeira Zwiebeln Dieſe und die Tripoli Zwiebeln ſind in
nördlichen Gegenden im März ins warme Miſtbeet zu ſäen und im Mai
ins Freie zu verpflanzen Wollte man ſie wie unſere gewöhnlichen
Zwiebelſorten wie Erfurter blaßrote Kopf oder Zittauer Zwiebeln gleich
ins Freie hier an Ort und Stelle ſäen ſo würde man nichts rechtes mit
ihnen erzielen denn ſie würden nicht reif werden Jns warme Miſtbeet
geſät und ſpäter verpflanzt geben ſie aber außergewöhnlich große Zwiebeln
auch haben dieſe einen viel milderen Geſchmack ſind jedoch nicht ſo halt
bar als unſere Zwiebelſorten Man baue ſie daher nur für Herbſt und
erſten Winterbedarf an

W

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Nutzhölzer in Kamerun Das Kameruner Holzſyndikat hatte

den Hauptmann v Beſſer beauftragt Holzproben aus Kamerun nach
Deutſchland zu bringen die von der Berliner Tiſchlerſchule auf ihre
Brauchbarkeit unterſucht worden ſind Es hat ſich dabei wie die Deutſche
Kolonialzeitung mitteilt herausgeſtellt daß die meiſten dieſer Hölzer trotz
ihrer Härte und ſchweren Verarbeitungsfähigkeit ſehr gut zu Fournier
arbeiten geeignet ſind Ebenſo ſind ſie zu feineren Drechſlerarbeiten ſowie
zur Herſtellung von Parkettböden mit Vorteil zu verwenden Auch die
Behörden haben den Kameruner Hölzern ihre Aufmerkſamkeit zugewendet
und der Eiſenbahnfiskus ſowie das Kaiſerliche Marineamt haben verſchie
dene Sorten für ihre ſpeziellen Zwecke tauglich befunden Damit iſt der
Weg zu einer vorteilhaften Ausnützung der großen und wertvollen Kame
runer Waldbeſtände angebahnt und die nächſte Aufgabe iſt dieſe Reich
tümer in entſprechender Weiſe dem deutſchen Markte zuzuführen Um dies
zu erreichen iſt mancherlei wiſſenſchaftliche Arbeit zu tun und auch für die
Erkundung der geeigneten Transportwege uſw zu ſorgen Zu dieſem
Zweck hat am 10 Oktober eine eigene Expedition unter Führung der Pro
feſſoren Dr Büsgen und Dr Jentſch von der Königlichen Forſt Akademie
zu Hannöverſch Münden die Ausreiſe nach Kamerun angetreten Die Expe
dition ſoll verſchiedene Diſtrikte des Landes auf ihren Reichtum an nutz
baren Hölzern und ſonſtigen Waldesprodukten unterſuchen Auch die
Lebensbedingungen der nutzbaren Baumarten und der Entwicklungsgang
der Wälder ſollen ſtudiert werden Die Expedition iſt vom Reichs Kolonial
Amt dem preußiſchen Landwirtſchafts Miniſterium und dem Kolonial
Wirtſchaftlichen Komitee ausgerüſtet worden An das letztere ſollen Pro
ben von den gewerblich brauchbaren Hölzern zwecks Vornahme von Fabri
kationsverſuchen geſendet werden Nach Rückkehr der Expedition wird ein
Bericht über ihre Tätigkeit erſcheinen

Tier und Geflügelzucht
t Ueber den Wert der Frühjahrsweide ſind die Meinungen

unſerer Landwirte vielfach noch geteilte doch kann man ruhig behaupten
daß überall dort wo der Boden nicht an Näſſe leidet und das Land
ziemlich eben iſt das Weiden im Frühjahre ohne Zweifel nicht zu unter
ſchätzende Vorteile vor der Stallfütterung beſitzt Denn weiche Gründe
man auch für die Sommerſtallfütterung geltend machen mag darüber
kann man ſich nicht hinwegtäuſchen daß weder der höchſte Milchertrag
noch die reinſte und wohlſchmeckendſte Milch noch die naturgemäßeſte und
vorteilhafteſte Jungviehzucht bei der ſtändigen Stallfütterung erreicht werden
kann Die Gründe für die weit günſtigere Wirkung der Weide liegen in
der Hauptſache darin daß dieſelben die Tiere eben ſchon ſehr frühzeitig
mit grünem proteänreichem Futter verſieht wodurch der Milchertrag ganz
e eſteigert wird Darnm binaus mit dem Vieh auf die Weideje eher et beſſer
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Plhmouth Rocks Ein amerikaniſches Huhn das ſich durch
ſeine guten Eigenſchaften bei uns ſehr ſchnell eingebürgert hat Jn der
Figur iſt es groß und ſtattlich Jm Gefſieder iſt es weiß und geſprenkelt
Es erlangt eine Schwere bis 4 Kilo hat ungemein zartes ſaftiges
Fleiſch legt fleißig an 140 150 Eier zu 55 58 Gramm Schwere
brütet mäßig und iſt hart und dauerhaft Die Jungen wachſen ſchnell
heran ſind futtergenügſam und weiden noch früher als die Brahma Es
iſt ein erträgliches Fleiſch Lege und Bruthnhn

Den Boden im Taubenſchlage kann man mit Torfmnull dem
eine entſprechende Menge Kalkſtaub beigemiſcht iſt beſtreuen Jn Er
mangelung desſelben leiſtet Sägemehl edenfalls gute Dienſte beſonders
wenn es von harzigem Holze ſtammt Dieſer Bodenbelag hat nicht allein
den Zweck größere Reinlichkeit im Stalle zu erzielen ſondern iſt auch
geeignet das Ungeziefer fernzuhalten

Zienen wirtſchaft
Schädlich für die Bienenzucht ſind die Maiwürmer oder Oelkäfer

Sie haben einen länglichen Körper dieſer iſt wie namentlich der plumpe
ovale Hinterleib weich und wird von den Decken nur teilweiſe bedeckt
Flügel fehlen Die Fühler ſind perlſchnurartig Halsſchild klein rundlich

er gemeine Maiwurm iſt blauſchwarz und grob punktiert Er lebt im
Graſe und nährt ſich von Blättern beim Anfaſſen läßt er aus den Bein
gelenken eine ölähnliche gelbe blaſenziehende Subſtanz ausſchwitzen die
früher zu Blaſenpflaſtern verwendet wurde Die zahlreichen Eier werden
in bie Erde gelegt die ausſchlüpfenden Larven erklettern die Spitzen der
Frühlingspflanzen und erwarten dort eine Biene um ſſch von ihr zu dem
Neſte tragen zu laſſen Dort ernähren ſie ſich vom Ei der Bienen häuten
ſich und werden einer gewöhnlichen Käferlarve ähnlich Von jetzt ab leben
ſie von Honig machen noch mehrere Häutungen durch werden zur wirk
lichen Puppe und verlaſſen ſchließlich als vollkommener Käfer die Bienen
wohnung

Geſundheitspſlege
Die Migräne als Berufskrankheit Die Migräne ſucht in ſehr

vielen Fällen gerade ſolche Perſonen heim die ſonſt ganz geſund ſind
Jn einem Aufſatz des Journals der Amerikaniſchen Mediziniſchen Ver
einigung der ſich die Aufgabe ſtellt die Migräne als Berufsneuroſe zu
kenn eichnen teilt Dr Walton als Ergebnis ſeiner Beobachtungen mit
daß er die Form der alltäglichen Migräne bei 17 v H von Patienten
in jüngeren Jahren feſtſtellen konnte leichtere Formen noch viel häufiger
Die Migräne hat grade in dieſen Altersſtufen ihre größte Jntenſität und
läßt meiſt in mittleren Jahren nach Sie hat bisweilen vorübergehende
Benommenheit Gedächtnisſchwäche und ſogar Sprachſtörungen und
ähnliches mehr als Begleiterſcheinungen Dazu geſellt ſich manchmal
das eigentümliche wohl von jedem mehr oder minder gekannte
Gefühl als ob der gegenwärtige Augenblick in einer dunklen ſchleierhaft
bewußten Vergangenheit ſchon einmal da geweſen wäre Einzelne dieſer
Symptome können auch ohne gleichzeitige Schmerzen auftreten Dagegen
Iritt im ſcharfen Gegenſatz zur Epilepſie niemals Bewußtſeinsſtörung ein
Häufig iſt der Kopfſchmerz von Uebelkeit begleitet Was nun die Urſachen
der Migräne betrifft ſo iſt ein Zuſammenhang mit Ueberanſtrengung der
Augen unzweifelhaft Jn ſehr vielen Fällen iſt die Entlaſtung der Augen
durch Korrectur von Aſtigmatismus und durch Anwendung geeigneter Augen
gläſer auch der natürliche Ausgleich infolge fortſchreitenden Alters bei Kurz
ſichtigkeit von günſtigem Einfluß Außerdem wird mit zunehmender
Blindbeit die Migräne immer ſeltener Man kann im Allgemeinen ſagen
daß ſie bei Blinden nur halb ſo häufig auftritt Daß dies überhaupt der
Fall iſt rührt daher daß auch die Blinden durch Taſten mit der Hand
accomodieren obgleich ſie nicht ſehen Dr Walton hält die Migräne
daher hauptſächlich für eine Berufs Neuroſe durch Ueberlaſtung der Seh
Zentren der Accomodationszentren ſowie der in Mitleidenſchaft gezogenen
Muskelgruppen Sie iſt in gewiſſem Sinne dem Schreibkrampf an die
Seite zu ſtellen Ebenſo wie andere vergleichbare Uebel tritt ſie bisweilen
erſt längere Zeit nach der auslöſenden Uebermüdung ein z B die Theater

Sie ſetzt allerdings eine gewiſſe nervöſe Belaſtung voraus
Mittel gegen Blutvergiſftung Bei Blutvergiftungen jeder Art

hat ſich auch ſchon bei vorgeſchrittenen Vergiftungen als unübertrefflich
ſaure Milch oder Buttermilch bewährt Man gießt dieſelbe in ein Gefäß
und hält den erkrankten Körperteil hinein die Buttermilch wirkt ungemein
kühlend und man wird bald Linderung der Schmerzen verſpüren Ein
anderes gutes Mittel iſt Kreolin von dem man ſo viele Tropfen in lau
warmes Waſſer gießt bis letzteres milchig ausſieht Jn dieſe Miſchung
hält man das erkrankte Glied 5 Prozent Karbolwaſſer und 4 Prozent
Borſäurelöſung ſollten in jedem Hauſe vorrätig ſein denn wie oft iſt eine
Hausfrau der Gefahr der Blutvergiftung ausgeſetzt da ſie zu leicht zu
einem Riß oder einer Schnitt oder Brandwunde kommen kann Wo
aber keines dieſer genannten Mittel vorhanden iſt da waſche man die
kleineren Wunden die durch Reißen oder Schneiden entſtehen tüchtig mit
ſogenannter Schmierſeife aus die ſehr desinſizierend wirkt

Eichenrindentee iſt leider den meiſten Leuten ganz unbekannt
Necht

ſchwächliche Naturen ſollen jeden Morgen und jeden Abend zwei bis drei
Löffel voll Eichenrindentee trinken er kräftigt wie kaum ein Mittel iſt
gut zu trinken widerſteht nicht macht leicht und behaglich Er wirkt
noch beſſer wenn etwas Wein mit daran kommt ganz beſonders aber
wirlſam iſt dieſer Tee wenn etwas Honig dazu gemiſcht ſelbſt damit ge
ſolten wird

I Blutvergiftung durch beim Anbrennen ugenStreichholzköpfchen die in Schnitte oder Riſſe an ver ine
langen laſſen ſich durch eine lauwarme Löſung von einfach kohlenſaurem

Natron gewöhnlicher Waſchſoda leicht beſeitigen Die verletzte Stelle
wird 10 Minnten in dieſer Löſung gebadet Iſt das Baden nicht tunlich
ſo mache man Umſchläge die mehrmals erneuert werden müſſen Jſt
einfaches Natron nicht zur Stelle ſo darf doppeltkohlenſaures Natrou
und im Notfalle ſogar Kochſalz verwendet werden

Gegen nervöſen Kopfſchmerz gibt es folgendes vorzügliches
Mittel Jn eine große Taſſe ſtarken Kaffee wird der Saft einer Zitrone
gepreßt mit viel Zucker verſüßt und möglichſt heiß getrunken

Für die Küche
NMatelote von Karpfen und Aal Zu dieſem feinen Fiſchgericht

nimmt man drei Teile Karpfen und einen Teil Aal ſchuppt den Karpfen
zieht den Aal ab zerſchneidet die Fiſche zu gleichmäßigen Stücken ſalzt
ſie ein und ſtellt ſie verdeckt eine Stunde beiſeite In dieſer Zeit hat
man ebenſoviel geräucherte Schweinsbruſt als man Aal nahm halbweich
gekocht kleine Zwiebelchen abgezogen und Champignons gereinigt Dann
ſchneidet man das Schweinefleiſch in Würfel röſtet Mehl und etwas
Zucker in Butter dunkelbraun verkocht dies mit gutem Rotwein und
kräftiger Bouillon nebſt Pfeffer Lorbeerblatt und einer jerſchnittenen
Mohrrübe zu einer dünnſämigen Sauce und dünſtet Fiſch Fleiſch Zwiebelt
und Champignons in ihr langſam weich Um eine längliche Schüſſel

legt man dann einen bunt ausgeſtochenen im Ofen etwas angetrockneten
Nudelrand röſtet Brotherzchen in Butter goldgelb und kocht eine Mandel
ſchöne Krebſe in Wein gar Man ſtellt die Schüſſel auf ein Waſſerbad
richtet die Matelote zierlich auf ihr an übergießt ſie mit der durch
geſeihten noch mit etwas Zitronenſaft gewürzten Sauce und garniert ſie
ringsum abwechſelnd mit den Brotherzchen und den Krebſen

Hauswirtſchaſt
Zum Putzen des Silbers eine Löſung von einem Teile unker

ſchwefligſaurem Natron in drei Teilen Waſſer Man reibt damit das oxydierte
Silber ein nachdem man es durch eine heiße Seifenlöſung gereinigt hatte
und poliert ſchließlich mit geſchlemmter Kreide

Peterſilie im Winter Wie brauchbar zu verſchiedenen Saucen
und den meiſten Speiſen die Peterſilie iſt bedarf keiner weiteren Worte
Um nun während des Winters dieſe gute Pflanze friſch haben zu können
darf man nur im Spätherbſt eine Anzahl ihrer Wurzeln in Töpfe mit
guter Erde ſetzen und dieſe ans Küchenfenſter ſtellen Bei etwas Begießen
und fleißiger Pflege wird man dann immer friſche Peterſilie haben deren
ſchönes Grün ohnedies einen angenehmen Eindruck macht

Entfernung von Flecken aus Fußböden Man rühre weißen
Ton mit heißem Waſſer zu einem Brei an und ſtreiche denſelben heiß auf
die öligen Stellen Fügt man dem Brei etwas Eſſig bei ſo wird ſeine
Wirkung noch erhöht Manche empfehlen auch eine Miſchung von ge
brannter Magneſia und Benzin weil letzteres ſchneller verdunſtet als
Waſſer Sobald der Ton trocken iſt bürſtet man ihn ab und der Flecken
iſt verſchwunden

Wachstuchteppiche werden mit weichen Tüchern die man in
Terpentinſpiritus taucht abgerieben Für Linoleum empfiehlt man ge
kochtes Leinöl man nehme nur eine kleine Stelle auf einmal vor und
reibe gleich trocken nach

Um ſchwarzlackiertes Leder glänzend zu machen wird
empfohlen 5 Teile Stearinſäure in 7 Teilen warmem Terpentinöl zu
löſen und bis zum völligen Erkalten zu rühren dabei aber noch 3 Teile
Kienruß zuzuſetzen Von dieſer Salbe nimmt man ein wenig anf ein
Läppchen und reibt das Leder damit ein zuletzt poliert man mit einem
weißen reinen Läppchen nach

Kleine Mitteilungen
8 Nachweis von künſtlichem Honig Man unterſcheidet künſt

lichen Honig von natürlichem dadurch daß man einen Tropfen Blei
eſſig auf 15 Kubikzentimeter einer 20prozentigen Honiglöſung zuſetzt
Nach 20 Minnten der Berührung gibt künſtlicher Honig ein flockiges Se
diment während dieſes bei natürlichem Honig nicht der Fall iſt

F Die Lebensaufgabe der Pilze Bereits ſeit einer längeren
Reihe von Jahren hat man erkannt daß eine große Anzahl von Pilz
arten die Fähigkeit beſitzt den Stickſtoff aus der Atmoſphäre aufzunehmen
und auf den Pflanzenwuchs zu übertragen ſo daß ſich erwarten läßt daß
eines Tages die Pilzzüchtereien einen namhaften Jnduſtriezweig darſtellen
werden Dieſe Eigenſchaft der Pilze iſt verbreiteter als man anfangs an
nahm Ja es wäre nicht unmöglich daß ſie allen Pilzen zukäme Eine
der häufigſten Pilzgattungen iſt der Champignon er enthält beiſpielsweiſe
eine bedeutende Menge von Feuchtigkeit während die Trockenſubſtanz zum
großen Teil aus ſtickſtoffhaltigen Körpern zuſammengeſetzt iſt Auch die Gift
pilze beſitzen ihre toxinen Eigenſchaften infolge des Gehalts an Alkaloäden
die ja auch Stickſtoffbaſen ſind Je nach der Eigenart der Pilzgattung
wird eben der atmoſphäriſche Stickſtoff in eine giſtige oder eine nicht
giftige Subſtanz umgewandelt Ein beſonders intereſſanter Fall unter
den Giſtſchwämmen iſt das Mutterkorn das auf dem Getreide wuchert
und das als blutſtillendes Mittel in der Medizin Verwendung findet
Auch hier iſt ein Alkalold das wirkſame Prinzip Die Stickſtoffübertragung
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